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^ 8.
Erscheint wöchentlich dreimal :

Dienstag , Donnerstag und Samstag .
DrerS vierteljährlich in Durlach l Mk . 3 Pf .

Im Reichsgebiet 1 Mk . W Pf .
Samstag den 18 . Januar EinrückungSgcbühr per gewöhnliche vier «

gespaltene Zeile oder deren Raum 9 Pf .
Inserate erbittet man Tagtz zuvor bis

spätestens 10 Uhr Bormittags .
18W.

Zum Jubelfest des deutsche« Reiches.
„ Wir wollen sein ein einig Volk von Brüdern ,
I » keiner Noth unS trennen und Gefahr !"

Die begeisterte, Herrüchenationale Elupfmdung ,
welche der geniale Dichter Schiller in diesen
prophetischen

'
Worten lange vorher für alle

patriotischen Herzen verkündet hatte , ist vsr nun
fünfundzwanzig Jahren an Deutschlands Fürsten
and Völkern zur großen Offenbarung geworden ,
und jubelnd und dankend begehen wir nun im
ganzen deutschen Reiche den silbernen Gedenktag
seiner Gründung . Welch ' eine große Zeit hat
das deutsche Volk in den ruhmreichen Jahren
1870 und 1871 durchleb : und durchkämpft , und
als diese Zeit erfüllet war , als der alte schlimme
Gegner der deutschen Einheit und Macht von
deutscher Kraft zu Boden gestreckt worden war ,
als alle deutschen Stämme mit ihren Fürsten
und Führern in Waffen einig mid siegreich im
Herzen Frankreichs standen , und als nur ein
Jubel und ein Wunsch die deutsche Volksseele
erfüllte , da mußte der schöne Traum vom
einigen deutschen Reiche herrlich wahr werden
und das geniale Werk des großen Staatsmannes
Fürsten Bismarck , der seit dem Jahre 1861 au
der Lösung der deutschen Frage mit eisernem
Willen gearbeitet hatte , seine Vollendung und
Krönung empfangen . Die große gemeinsame
Gefahr und der cinmüihige Kamps und Sieg
im Kriegsjahre 1870/71 hatte die deutschen
Fürsten und Völker einander rascher und herz¬
licher näher geführt , als es Jahrzehnte des
Unterhandeln » je im Stande gewesen wären .
Allseitig erscholl schon im Herbst und Winter ^
des Jahres 1870 in Deutschland der Ruf nach
der Wiederaufrichtung des 1805 so schmählich
zu Grunde gegangenen deutschen Reiches , gleiche
Kundgebungen fanden im damaligen norddeutschen
Reichstage , sowie im bayerischen , württem -
bergischen , badischen und hessischen Landtage
statt , bald kamen auch die Verhandlungen des
Norddeutschen Bundes mit den Regierungen der
Königreiche Bayern und Württemberg , der Groß -
herzogthümer Baden und Hessen in

"
Fluß , und

aus Anregung des hochherzigen, echt großdeutsch
denkenden Königs Ludwig II . von Bayern trugen
alle deutschen Fürsten und Freien Städte dem
ehrwürdigen Könige Wilhelm l . von Preußen ,

dem Präsidenten des neugeschaffenen deutschen
Bundesrathes , die Würde und den Titel eines
deutschen Kaisers an . Der ritterliche , ruhm¬
bedeckte König Wilhelm I . hatte in seiner bei¬
spiellosen Bescheidenheit ursprünglich nicht daran
gedacht , sich mit der Kaiserwürde schmücken zu
laffen , sondern er hatte gemeint , nur den Titel
eines „Protektors des neuen deutschen Reiches "

annchmen zu sollen ; als aber der in seiner
Charaktergröße unübertreffliche König Wilhelm I .
sah , daß das deutsche Volk einmüthig wieder
ein Reich mit einem Kaiser an der Spitze be¬
gehrte , da fügte sich der König diesem Ver¬
langen , und in Gegenwart aller deutschen Fürsten ,
Minister und Heerführer , i

'owie einer Deputation
des deutschcnReichstages fand dann am 18 .Januar
1871 im Spiegelsaale de» herrlichen Königs -
schloffes zu Versailles , wo vor Jahren der stolze
König Ludwig XlV . won Frankreich so manchen
billigen Triumph über das damals zerrissene
Deutschland gefeiert hatte , die Proklamation
König Wilhelms l . von Preußen zum erblichen
deutschen Kaiser statt . Und wie die vom da¬
maligen Bundeskanzler Fürsten Bismarck ver¬
lesene Kaiserproklcmmtton einen friedlichen Geist
athmete , so hat auch das deutsche Reich in den
fünfundzwanzig Jahren seines Bestehens mit
Macht und Würde eine große friedliche Mission
erfüllt - , und Kaiser und Reich , Fürsten und
Völker Deutschlands werden auch künftig im
Geiste der Kaiserproklamaüon Mehrer des
Vaterlandes sein an den Gaben und Gütern
des Friedens .

Sei uns gegrüßt viel tausend Mal ,
Du Tag so hoch und hehr . '
Wo ' s klingt herab vom Berg zum Thal
Bon Deutschlands Ruhm und Ehr ' !
Ein banges Sehnen ist gestillt .
Ein schöner Traum uns ganz erfüllt !

Nun halte fest , du Volk so groß ,
Des Reiches Herrlichkeit !
Bekämpfe stets in deinem Schooß
Zwietracht , Uneinigkeit !
Dann strahlt ein Sieg , dem keiner gleich,
Für Kaiser und für deutsches Reich !

Wor 25 Jahren.
Versailles , 18 . Jan .

Der Kaiserin Königin Augusta in Berlin .
Bourbaki hat nach dreitägiger Schlacht

Feuilleton .

sich vor dem Werder ' schen heldenmüthigen
Widerstande zurückgezogen. Werder gebührt
die höchste Anerkennung und seinen tapfern
Truppen . Wilhelm .

Versailles , 18. Jan .
Am 17 . erneuerter Versuch Bourbaki 's

gegen den General Werder , der seine ver¬
schanzte und mit schwerem Geschütze verstärkte

! Position siegreich behauptete und alle Angriffe' abwics . Diesseitige Verluste in den dreitägigen
! Kämpfen werden ans etwa 1200 Mann ge¬
schätzt. — Vor Paris Fortsetzung der Be¬
schießung mit guter Wirkung . Diesseitiger Ver¬
lust : 2 Offiziere , 1 Mann todt , 1 Offizier ,
6 Mann verwundet . v . Podbielski .

Versailles , 18. Jan .
Die Armee des Generals Bourbaki ist

nach dem durch die dreitägigen siegreichen
Kämpfe des Generals von Werder ver¬
eitelten Entsatz - Versuche von Belfort in vollem
Rückzuge . v . Podbielski .
Aus einem Telegramm Sr . Maj . des Kaisers

und des Königs an Ihre Maj . die Kaiserin
Königin entnommen .

Versailles , 19. Jan .
Ich kehre soeben von einem Ausfall - Ge¬

fechte zurück , das heftig an Kanonade war ,aber ohne allen Erfolg . Wilhelm .

Roupy , 19. Jan .
Nord - Armee vor St . Quentin in 7ftündigem

Kampfe geschlagen . Bis jetzt über 4000 unver¬
wundete Gefangene und 2 Geschütze.

v . Goebe n.
Versailles , 19. Jan .

Vor Paris am 19 . Ausfall bedeutender
feindlicher Strcitkräfte vom Mont Valerien
aus gegen die Stellung des 5 . Armee - Korps
zurückgewiesen . Kampf von Vormittags 11 Uhr
bis nach Einbruch der Dunkelheit . Diesseitiger
Verlust , soweit zu übersehen , nicht bedeutend .
Belagerungs - Artillerie setzte ihr Feuer ununter¬
brochen mit gutem Erfolge fort .

General v. Werder hat die Verfolgung
der Armee Bourbaki ' s unter glücklichen Ge¬
fechten begonnen .

Die I . Armee warf am 18 . vorgeschobene
Abtheilungen der Nord - Armee van Beauvois

8)

Auf der Irrfahrt des Lebens.
Roman nach dem Englischen von Jenny Pi orkowska .

(Fortsetzung .)
Fünftes Kapitel .

Es vergingen acht , es vergingen vierzehn
^ age , ein Monat war vorüber und Doktor
ioanscu war noch immer in Saxonbury . Es
mag seltsam erscheinen , daß ein Fremder , der
aus cm , zwei Tage zu Besuch kam , so langeblelben sEe , doch die Erklärung dafür war
sehr einfach , ^ ady Saxonbury , welcher der in
seinem Berufe sehr geschickte Doktor vom ersten
Augenblme an , wo sie ihn sah , gefiel , zog ihnbei ihrem -

^
eldcn zu Rache . Jansen nahm eine

ganz neue Kur mit chr vor und verschrieb ihrArzneien , die sie noch nicht versuch : hatte ; wenn
leselben ihr auch nicht auf die Dauer halsen ,w mttLctten sie^ hr die Schmerzen so bedeutend ,dag sic Herrn Hansen nur ungern von sich ließ

na ! >
ganze Ueberrcdungskunft ausbot , ihnnoch langer be: sich zu behalten . Er gab ihremDrangen gern nach . Er hatte seine Studien inLondon vollendet und beabsichtigte nun aufeinige Monate nach Paris zu gehen , und es

kam nicht darauf an , ob er ein paar Wochen
ftüher oder später hinkam .

So blieb er ; Lady Saxonbury wurde er
immer unentbehrlicher , täglich stieg er in Sir
Arthur ' » Achtung , er zeigte sich liebenswürdig
gegen Frau Ascher und — verliebte sich in Maria .

Es war die alte Geschichte wie mit Wcrner -
Remy — aber mit einem großen Unterschiede .
Sie trafen sich des Morgens in der Bilder¬
galerie , durchstreiften Nachmittags zusammen die
schonen Gärten und Wiesen , sie plauderten des
Abends mit einander in den liefen Fensternischen
und blicklcn hinaus aus „ Lady Saxonbury ' s
Phantasie " und die anmnthige im Mondschein
liegende Landschaft — gerade so wie es zur
Zeit Werner - Rcmy ' s gewesen war . Doch was
der Letztere bei all ' seiner Poesie und Leiden¬
schaft nicht erreich : hatte , war dein weniger
leidenschattlichcn Herrn Jansen gelungen — er
hatte Maria Saxonbury

' s Herz gewonnen .
Liebt ein Mädchen einen von Natur

schüchternen Mann ? Der arme Wcrner - Rcmy
mit seiner angeborenen Zurückhaltung und dem
Gefühl seiner verlustig gegangenen Stellung in
der Gesellschaft flößte Maria sehr bald das
Bewußtsein seines ihr untergeordneten Standes
ein . Aber Doktor Jansen , der viel niedrigerer
Herkunft war als Werner , dessen Stellung und

Aussichten auf die Zukunft nur sehr gering
waren , gab ihr einen viel höheren Begriff von
seiner Person . Keineswegs absichtlich . Eduard
Jansen dachte nicht im Entferntesten daran , seine
Vorzüge glänzen zu lassen oder größer erscheinen
zu wollen , als er war . Er halte ein leichtes ,
offenes Wesen , besaß seine Manieren und war
gegen Untergebene etwas herablassend . Maria
Saxonbury fragte nicht , wer oder was er war .
— Wenn ihr Jemand gefiel , pflegte sie sich
nicht mit dergleichen Fragen zu quälen ; sie gab
sich dem vollen Reiz ver Unterhaltung hin , und ^
bevor sie es selbst gewahr wurde , bevor sie mit
einem einzigen Gedanken an die Gefahr dachte ,
hatte sie Jansen lieben gelernt — doch nicht
bevor er sie liebte . Jeder Ton seiner Stimme ,
jeder Blick seiner Augen , jeder Druck seiner
Hand verrietst ihr sein Gehcimniß . Es wurde
kein Wort darüber zwischen ihnen gewechselt ,
aber das Herz hat seine eigene Sprache , die
der gewöhnlichen Worte nicht bedarf , und sie
hatte den Weg gesunden , sich dieser Sprache
zu bedienen .

Dachte eins von ihnen an die Zukunft ?
Wahrscheinlich nicht . Das momentane Glück
war ausreichend für die Gegenwart . Hätte
Jansen mit Ruhe und Ueberlcgung in die un¬
vermeidliche Zukunft geblickt , würde dieselbe



auf St . Quentin zurück , wobei der Feind
1 Geschütz und 500 unverwundete Gefangene
verlor . Am 19 . griff General v . Goeben die
französische Nord -Armee in ihrer Stellung vor
St . Quentin an , warf sie in 7siündiger Schlacht
aus allen Positionen und nach hartnäckigem
Kampfe nach St . Quentin hinein . Bis jetzt
konstatirt : 2 Geschütze im Feuer genommen ,
über 4000 unverwundete Gefangene .

Von Abtheilungen der I ! . Armee wurde am
19 . Tours ohne Widerstand besetzt .

Die Beschießung von Longwy hat heute be¬
gonnen . v . Podbielski .

Versailles , 20 . Jan .
Der Kaiserin Königin in Berlin .

General v . Goeben hat gestern cor St .
Quentin den Feind abermals geschlagen , in die
Stadt hineingeworfen und will ihn heute ver¬
folgen . So sind also alle drei Armeen zur
Entsetzung von Paris geschlagen . Der gestrige
Ausfall war stark an Truppen , ohne Erfolg ,
doch steht der Feind noch außerhalb Paris in
der Ebene vom Mont Valerien , und greift ge¬
wiß heute wieder an . Wilhelm .

Versailles , 20 . Jan .
Der Kaiserin Königin in Berlin .

General v . Goeben hat noch gestern Abend
nach dem Sturme des Eisenbahnhofes durch
das 19 . Regiment St . Quentin durch die
Division Prinz Albrecht Sohn und eine
Brigade des 8 . Korps besetzt und den nach
Norden und Osten zersprengten Feind heute
verfolgt . — Hier ist bis jetzt 2 Uhr Alles still ;
die Truppen stehen aber gegenseitig in Position .

Wilhelm .

Versailles , 20 . Jan .
General v . Goeben meldet : Noch am

Abend des 19 . wurde der Bahnhof von St .
Quentin von den diesseitigen Truppen erstürmt
und demnächst die Stadt selbst besetzt . In der¬
selben wurden 2000 Verwundete des Feindes
vorgefunden ; außerdem halte sich bis zum
Morgen des 20 . die Zahl der in unsere Hände
gefallenen unverwundelen Gefangenen aus 7000
vermehrt . 6 Geschütze waren genommen worden .
— Diesseitiger Verlust vor Paris am 19.
wird aus etwa 400 Mann geschätzt . Der Ver¬
lust des Feindes war so bedeutend , daß der¬
selbe um einen 48stündigen Waffenstillstand
nachsuchte. 500 Mann des Gegners wurden ge¬
fangen . v . Podbielski .

St . Quentin , 20 . Jan .
Erste Armee hat gestern einen glänzenden

Sieg bei St . Quentin erfochten ; hieran be¬
theiligten sich außer Truppen der I . Armee
Truppen des sächsischen Generals Graf Lippe .
St . Quentin am Abend besetzt , nachdem das
19. Regiment von der Division des Prinzen
Albrecht den Bahnhof mit Sturm genommen .
Mehrfache glückliche Kavallerie - Attacken . 6 Ge¬

schütze und etwa 10,000 unverwundete Ge¬
fangene genommen . Ueberall Zeichen der größten
Auflösung der feindlichen Armee . Unser Verlust
noch nicht konstatirt , der der Franzosen viel
größer . v . Sperling .

Hagesneuigkeilen .
BaDen .

W Karlsruhe , 15 . Jan . Zu dem auf
nächsten Freitag Abend von der Stadt ver¬
anstalteten Bankett zur Feier der 25 . Wieder¬
kehr des Tages der Kaiserproklamation und der
Errichtung des Reiches hat auch Seine König¬
liche Hoheit der Großherzog sein Erscheinen in
Aussicht gestellt . Das Programm ist ein recht
reichhaltiges . Die vereinigten Männergesang¬
vereine haben ihre Mitwirkung zugesagt . Die

! Musik stellt die Kapelle des Grenadier - Regi -
j ments . Schon heute Mittwoch Vormittag , also
! am ersten Tage der Kartcnausgabe , waren Ein¬

trittskarten nicht mehr zu haben und da ohne
eine solche Karre die Theilnahme nicht gestattet
ist , werden Viele gegen ihren Willen verhindert
sein, der Feier anzuwohnen .

— Zur 25jährigen Kriegsgedenkfeier
des Infanterie - Regiments Markgraf Lud¬
wig Wilhelm (3 . Bad .) Nr . 111 trifft der
Großherzog am Samstag den 18. Januar
1 Uhr Nachmittags mit dem Erbgroßherzog in
Rastatt ein . Um 2 Uhr kehrt der Großherzog ,
um 6 Uhr der Erbgroßherzog zurück.

— Der neuernannte kommandirende General
des 14 . Armeekorps , General der Kavallerie
v . Bülow , hat das Kommando über das
Korps bereits übernommen .

Mannheim , 15 . Jan . Beileidsdepeschen
wurden an die Familie des verstorbenen Geh .
Raths vr . Lamey gesandt von Ihren König¬
lichen Hoheiten dem Großherzog und der Groß¬
herzogin , von Seiner Königlichen Hoheit dem
Erbgroßherzog , vom Großh . Staats -Ministerium ,
von der Zweiten Badischen Kammer und von
der Stadt Karlsruhe . Zahllos sind die andern ,
aus allen Theilen Badens eingetroffenen Leileids -
kundgebuugen .

Mannheim , 16. Jan . Die Leichenfeier
des verstorbenen Geheimeraths vr . August
Lamey begann pünktlich um ' 9 ') Uhr im
Trauerhausc . Als Vertreter Seiner Königlichen
Hoheit des Großherzogs war Ltaatsminister
vr . Nokk erschienen . Anwesend waren außer¬
dem Geh . Rath Eisenlohr , Präsident des
Ministeriums des Innern , Oberkirchenraths -
präsident Wielandt , Domänendircktor Le¬
wa ldt und viele Landtagsabgeordnete aller
Parteien . Nach 10 Uhr bewegte sich der Leichen¬
zug nach dem Bahnhof . Hinter dem Leichen¬
wagen schritten die Minister , die Abgeordneten ,
die Vertreter der Städte und die bürgerlichen
Kollegien von Mannheim . Die Musik spielte
den Chopin ' schen Trauermarsch . In Heidel¬

berg fand die Trauerfeierlichkeit , bei yelcher
Professor vr . Bassermann die TrayercOe
hielt , um 2 ), Uhr in der Leichenhalle statt .
Von Ihren Königlichen Hoheiten dem Groß¬
herzog , der Großherzogin und dem Erbgroß -
hcrzog waren prachtvolle Kränze am Sarge
niedergelegt worden . Weitere Kränze wurden
niedergelegt im Namen der «ationalliberalen
Partei Badens von Bankdirektor Eckhard -
Mannheim , im Namen der Ersten Kammer
der Abgeordneten von Geh . Kommerzienrath
Dissen « , für die Zweite Kammer der Ab¬
geordneten von deren Präsidenten , Oberbürger¬
meister Gönner , für die Stadt Karlsruhe vou
Bürgermeister Krämer , für Mannheim von
Oberbürgermeister Beck , für Heidelberg von

j Oberbürgermeister vr . Wilckens , für Frei ^ sg
fvon Stadtrath Deschbach. Außerdem legten
! Kränze nieder die Universität Heidelberg und
^ der Kreisausschuß von Mannheim und Heidelberg .
! (Karlsr . Ztg .)
! Mannheim , 15 . Jan . August Lamey
hinterläßt , wie die „ N . Bad . Landesztg .

" mit¬
theilt , eine Wittwe (ged . Dyckerhof ) und fünf
Kinder . Von den drei Söhnen ist der eine Ober -

! amtluann in Ettlingen , der andere steht als
j Hauptmann im 4 . ostpreußischen Grenadier -
fregiment Nr . 5 . in Danzig und der dritte ist
^ Maler in München . Die ältere Tochter ist an
i den Violinvirtuosen Florian Zajic in Berlin ver-
i heirathet , die jüngere an den Major Mathy im
i Füsilierregiment Nr . 40 in Köln ,
j Vom Bodensee , 13 . Jan . Der Unter -
! fee ' ist zwischen der Mettnau und dem Dorfe
j Markelfingen , sowie von Radolfzell bis Iznang
i und Moos gefroren und wird in einigen Tagen
z die herrlichste Eisbahn bieten . Gestern zeigte
§
das Thermometer in Radolfzell — 12 '̂ Grad .

Deutsches Reich .
* Der Jubiläumstag der Gründung

des neuen deutschen Reiches ist nun
herangenaht und in allen deutschen Gauen sind
die würdigsten Vorbereitungen zur festlichen
Begehung des 18 . Januar getroffen . Im Mittel¬
punkte dieser gelammten Festlichkeiten wird
natürlich die am Samstag von der 11 . Stunde
ab im Berliner Residenzschlosse statt¬
findende Erinnerungsfeier stehen. Ihre
Einleitung bildet Gottesdienst in der Schloß¬
kapelle und in der katholischen St . Hedwigs¬
kirche , dann beginnt die Versammlung der ein¬
geladenen Festgäste im historischen Weißen
Saale . Sobald dieselbe geordnet ist, macht der
Reichskanzler dem Kaiser davon Meldung . Als¬
dann begibt sich der Kaiser unter großem Vor -
»ritt nach der festlichen Stätte , wo inzwischen
auch die Kaiserin , die Kaiserin Friedrich , die
Prinzessinnen des königlichen Hauses und die
fürstlichen Damen ihre Plätze eingenommen
haben . Dem Kaiser vorangetragen werden die
ReiÄsinsignien : das entblößte Reichsschwert ,
der Reichsapfel , das Scepter , die Krone und

wenig versprechend ausgesehen haben . An eine
Verbindung mit Fräulein von Saxonbury zu
denken , wäre im höchsten Grade anmaßend
gewesen , Maria ihrerseits würde es auch fast
für ein Unglück angesehen haben , einen unter
ihr stehenden Mann zu heirathen .

Und der angenehme Verkehr zwischen Beiden
nahm kein Ende . An einem trüben Februartage
spielten Frau Ascher's beide Kinder in der
Bildergalerie , Maria saß am entfernten Ende
auf einer Bank und Jansen stand neben ihr .
Gesenkten Auges spielte sie mit den blauen
Schleifen , die ihre Aermel zierten .

„ Müssen Sie uns denn so bald verlassen ?"

fragte sie als Antwort auf eine Bemerkung von
ihm, daß er Ende der Woche abreisen müsse.

„ So bald, " wiederholte Herr Jansen . „ Ich
wollte kaum eine Woche hier bleiben und bin
über sechs Wochen geblieben . Ich wünschte , ich
könnte bleiben, " setzte er in leisem und leiden¬
schaftlichen Tone hinzu .

„Sie haben Mama so viel Erleichterung
verschafft, " Hub Maria nach kurzer Pause
wieder an .

„Hätte ich ihr Leiden ganz heben können ,
wäre ich zufriedener gewesen , Fräulein ! " ent¬
gegnen er.

„ Glauben auch Sie wie Andere , daß der
Mama Krankheit noch Jahre lang dauern kann,
sie vielleicht nie wieder gesund werden wird ? "

„Ich möchte mir mein letztes Urtheil über
den Verlauf der Krankheit ihrer Mutter noch
Vorbehalten ."

„Nach dieser herrlichen Zeit des Nichtsthuns
wird mir meine angestrengte Thätigkeit in Paris
seltsam Vorkommen," lenkte er das Gespräch auf
einen anderen Gegenstand .

Maria spielte wieder zerstreut mit ihren
Schleifen .

„Gehen Sie von hier direkt nach Paris ? "

fragte sie.
„ Ich werde mich unterwegs ein paar Tage

bei meiner Mutter aufhalten . "
So plauderten sie weiter , als Maria plötzlich

so heftig an der Schleife zog , daß dieselbe sich
auflöste . Sie vermochte nicht, sie wieder zu binden .

„Darf ich Ihnen meine Hilfe anbieten ?"
Sie lachte und streckte ihm ihren Arm hin .

Er war eben im Begriff das Band wieder zu
binden , seine Augen waren fest auf ihr Gesicht
gerichtet , während er ihr einen galanten Scherz
zuflüsterte und Maria seinen Worten mit halb¬
erhobenem Gesicht und einem leichten Erröthen
lauschte , als sich ihnen Jemand näherte .

Es war Sir Jork ; und er hatte vollauf
Zeit , das Bild vor sich mit Muße zu betrachten ;
des jungen Mannes herabgebeugten Kops und
sein Fflüstern , Beider Hände , die in so dichte
Berührung miteinander kamen , Maria 's geröthete
Wangen und niedergeschlagene Augen .

Ein paar heftige Worte entschlüpften seinen
Lippen .

Sie sahen auf , und Maria , jetzt dunkelroth
erglühend , aber ohne ihre Selbstbeherrschung zu
verlieren , ging Sir Jork einige Schritte ent¬
gegen, ihn zu begrüßen . Er kam näher und die
beiden Herren standen einander gegenüber .

Von diesem Augenblick an waren sie Gegner ,
dessen waren sie sich sofort bewußt .

„Herr Doktor Jansen ! Herr Sir Aork !"

sagte das schöne Mädchen und es ging ein böser
Blick von dem Einen zu dem Adern , als Maria
sie eittander vorstellte . Doktor Jansen sah einen
in seiner Kraft und Größe schönen Mann mit
feinen Zügen vor sich ; Sir Jork dagegen erblickte
in seinem Gegenüber einen jungen Mann , dessen
persönliche Vorzüge ihn zu einem gefährlichen
Nebenbuhler machten.

„Wie du mich überrascht hast ! " sagte Maria
zu ihrem Vetter Sir Aork . „ Hast du Papa
schon gesehen?"

„Noch nicht, " erwiderte Jork ernst . „Der
Diener meinte , Sir Saxonbury sei in der Bilder¬
galerie , darum kam ich hierher , aber wie es
scheint ist er nicht hier .

"

„ Ich sah Sir Arthur vor ungefähr einer
Stunde im Regen durch den Garten gehen,"

fiel Jansen mit klarer Stimme em ; „ ich glaube ,
er ist seitdem noch nicht zurückgekehrt."

(Fortsetzung folgt .)



j
i

!

das Reichspanier . Dem Monarchen folgen die
Hinzen des königlichen Hauses , die anwesenden
fürstlichen Gäste von auswärts und die zur
Znt in Berlin , resp . Potsdmn weilenden
Prinzen aus souocraineu altfürstlichen Häusern .
Der Kaiser nimmt auf dem Throne Platz , die
Prinzen und sonstigen Fürstlichkeiten , die Träger
der Reichsinstgnien und deren Ehrenescorte ,
die Träger der zur Feier kommandirten Fahnen
und Standarten u . s. w . gruppirc « sich um den
Thron . Dann verliest der Kaiser die Thron¬
rede uud verläßt hieraus wieder in feierlichem
Zug den Saal . Parade der Garnison und
später Galadiner im Schlosse folgen im Laufe
des festlichen Tages nach. Ueber die Bctheiligung
der Bundestürst

'
en an dieser Feier lauten die

Aachen noch einigermaßen widersprechend , da¬
gegen muß es nun leider als feststehend gelten ,
daß ihr Fürst Bismarck aus Gesundheitsrück¬
sichten fern bleiben wird . Aber sicher wird bei
der Erinnerungsfcier im Berliner Königsschlofse
des Baumeisters des deutschen Reiches in ge¬
bührender Weise gedacht werden , auch verlautet
bestimmt , daß der Kaiser anläßlich des
18 . Januar eine ganz besondere Auszeichnung
des Fürsten Bismarck plane .

— Leider wird auch der General feld¬
marschall Gras Blumenthal nicht in der
Lage sein , der in Berlin am 18 . Januar statt -
findenden großen Feier bcizuwohnen . Sein Arzt
hat ihnr den Rath ertheilt , sich von allen Festlich¬
keiten während des Winters fernzuhalten .

* Die Differenzen zwischen dem Kaiser
und seinem Schwager , dem Prinzen Friedrich
Leopold von Preußen , anläßlich des be¬
kannten Unfalles der Gemahlin des Prinzen
sind wieder beigclegt . Prinz und Prinzessin
Friedrich Leopold werden sich auf einige Wochen
nach Italien begeben , die Nachricht von einem
dem Prinzen ertheilten einjährigen Urlaub ist
unbegründet .

* Im Befinden der Großherzogin von
Oldenburg ist wieder eine leichte Besserung
eingetreten .

— Professor Anton von Werner soll
vom Kaiser beauftragt sein , die am 18 . Januar
im Königlichen Schloß zu Berlin stattfindende
Feier in einem Gemälde zu verewigen , das ein
Pendant zu dem Bild der Kaiserproklamation
in Versailles bilden soll.

Elberfeld , 15 . Jan . Daß auch bei der
Reichspost Briefe , Postkarten und sogar
Post - Anweisungen abhanden kommen , zeigt
folgendes Vorkommniß . Der Händler C.
Strumpen aus Barmen hatte von dem Haupt¬
postamte Makulaturpapier gekauft . In den
lctztvergangencn Tagen begann er mir der
Sortirung des Papiers und fand dabei zu
seiner großen Uebcrraschung mehrere völlig un¬
versehrte Briefe an bekannte Adressen in
Elberfeld . Natürlich schenkte er dem Abfall -
Papier nun noch größere Beachtung , infolge
deren dann noch mehrere andere Briefe und
schließlich sogar auch zwei Post - An¬
weisungen mit vollständiger Adresse , im
Ganzen etwa 3 » verschiedene Postsendungen ,an ' s Tageslicht befördert wurden . Dabei

'
ist

bis jetzt erst ein kleiner Theil der Makulatur
durchgesehen worden . Sämmtliche Sendungen
find im November und Dezember aufgegcben .

— Die Vorgänge , die sich während der
Neujahrsnacht im Pschorrbräu zu München
abgespielt haben , nehmen durch ihre Folgenimmer noch das öffentliche Interesse in Anspruch .Wie das „Korrespondenz -Bureau Herold " meldet ,ist laut Konuiiandanturbcfchl den Mannschaftendas Antreten vor Offizieren und Unteroffizierenm öffentlichen Gastlokalcn auf 's Neue cingeschärftworden . Gleichzeitig wurde bekannt gemacht, daßeine Erlaubmß über Mitternacht hinaus nicht
mehr gegeben wird . Wer trotzdem länger aus -
blcibt , wird mit fünf Tagen Arrest bestraft .Ferner wurde über 15 Wirthschaften . von denen
angenommen wird , daß in denselben dem Militärvon dem Zivilpublikum nicht die nöthige Achtung
entgegeugebracht wird , das Verbot des Militär ^
Verkehrs verhängt . Die Aufregung bei den Wirthenund Restaurateuren soll infolgedessen sehr groß sein

München , 15. Jan . Der Secondelieutenant
K- chlNser vom 2. Infanterieregiment , der in" cr Sylvestern acht die Patrouille nach dem

„Pschorrbräu " entsandte , wurde vom Mi¬
litäruntergericht wegen des militärischen Ver¬
gehens der Dienstpflichtverletzung als Wach¬
habender zu 30 Tagen Stubenarrest verurtheilt .

Frankreich .
Paris , 15 . Jan . Das Panzerschiff

„Brennus "
, das 28 Millionen Francs ge¬

kostet hat und bereits vor mehreren Monaten
vom Stapel gelassen wurde , konnte noch immer
nicht in Dienst gestellt werden . Nach acht ziem¬
lich mißglückten Probefahrten haben die In¬
genieure sestgesteül , daß die Maschinen des
Schiffes , die in der Staatsfabrik zu Judret
(westlich bei Nantes , kleine Insel in der Loire )
konstruirt sind , in fehlerhafter Weise montirt
sind. Marineminister Lockroy hat infolgedessen
beschlossen , dieses Etablissement in gründlicher
Weise , namentlich in Bezug auf die Rekrutirung
der Beamten , umzugestalten .

* Der erste Sekretär der deutschen Bot¬
schaft in Paris , Legationsrath v. Schön , ist
zum Kommandeur der Ehrenlegion ernannt
worden , welcher Vorgang Zeugniß für den
gegenwärtigen günstigen Stand der offiziellen
Beziehungen zwischen Deutschland und Frank¬
reich ablegt .

Bayonne , 14 . Jan . General Bourbaki
liegt im Sterben .

( Der greise Heid ist bei vollem Bewußtsein und er¬
wartet den Tod mit seltener Ruhe . Präsident Faure hat
sich telegraphisch nach dem Befinden des Generals er¬
kundigt . General Bourbaki steht im achtzigsten Lebens¬
jahre .

'
In diesen Tagen jährt es sich bekanntlich wieder ,

daß Bourbaki mit der letzten französischen Feldarmee den
Versuch unternahm , bei Belfort nach Süddeutschland
durchzubrechcn ; an dem Heldenmüthigsn Widerstande der
Preußen und Badenser unter Werder scheiterte bekannt¬
lich Bourbaki : er wurde mit den Trümmern seines
Heeres in die Schweiz gedrängt und dort entwaffnet .
Bourbaki , ein tapferer Soldat und ritterlicher Mann ,
hat bekanntlich damals sich in selbstmörderischer Absicht
eine schwere Verwundung bergebrachtZ

EnglanS .
* Das infolge der Transvaal - Affaire ge¬

bildete fliegende englische Geschwader
wurde am Dienstag unter Contreadmiral Dale
in Portsmouth in Dienst gestellt . Der englische
Kolonialminister Chamberlain ersuchte den
Gouverneur der Kapkolonie , Robinson , tele¬
graphisch um Aufklärung über die Massen -
verhaftungcn , welche in Johannesburg durch
die Transvaal - Regierung angeordnet worden
sind. — Der Volksraad des Oranjefrei¬
staates sicherte in einer Resolution der Trans¬
vaal - Republik den vollen Beistand der Oranje -
Boern zu . Außerdem spricht sich die Resolution
entschieden gegen das Weiterbestehen der
Chartered - Company , als einer Gefahr für den
Frieden Süd - Afrika 's , aus .

Italien .
* Ganz Italien blickt im Geiste mit

thcilnahmsvoller Spannung nach Makalle ,
jenem Fleckchen afrikanischer Erde , wo der
italienische Major Galliano mit kaum tausend
Mann , einem vielfach stärkeren Feinde so wacker
Stand hält . Bis jetzt wurden alle Angriffe der
Schoaner auf Fort Makalle glänzend zurück¬
geschlagen , auch die in der Nacht zum 11. Januar
und dann am folgenden Tage unternommenen
Sturmversuche der Schoaner blieben vollständig
erfolglos , die letzteren erlitten abermals große
Verluste . Major Galliano ist wegen seines
tapferen Verhaltens vom König Humbert zum
Oberstlieutenant befördert worden .

Rußland .
— Zur Krönung des jungen Kaisers ,

die im Mai in Moskau staltfindet , schreibt ein
englisches Blatt : Der Kaiser von Rußland hat
den Prinzen und die Prinzessin von Wales zur
Krönung eingeladen . Der deutsche Kaiser wird
von Prinz und Prinzessin Heinrich vertreten
sein. An der Statt des Königs von Italien
werden der Herzog und die Herzogin von Aosta
im Kreml erscheinen. Den österreichischen Kaiser
werden der Erzherzog und die Erzherzogin Karl
Ludwig vertreten und den König von Griechen¬
land der Herzog und die Herzogin von Sparta .
Der bejahrte Großvater des Czaren , König
Christian von Dänemark , wird sich nicht schonen,
nebst Königin Luise nach Moskau zu reisen ,
wenn es seine Gesundheit zugibt . Ist es un¬
möglich , so wird der König seinen ersten Sohn ,
den Kronprinzen nebst Gemahlin senden . Von
sonstigen Fürstlichkeiten werden der Herzog und

die Herzogin von Koburg , der Großherzsg und
die Großherzogin von Hessen, die Großhcrzogin
von Mecklenburg - Schwerin , der Erbprinz und
die Erbprinzessin von Sachsen - Weimar , Prinz
und Prinzessin Albrecht von Preußen , der
Herzog und die Herzogin von Cnmbcrland , der
Kronprinz und die Kronprinzessin von Rumänien
und Prinz und Prinzessin Ludwig von Batten¬
berg dem weihevollen Akte beiwohnen .

Bulgarien .
* Die von Sofia aus bislang beharrlich

geleugnete Auslandsreise des Fürsten
Ferdinand ist von demselben nun doch an¬
getreten worden . Am Dienstag reiste er mit
dem Orientexpreßznge von Sofia ab ; eine
Proclamation des Fürsten gibt Familien¬
angelegenheiten als Reisegrund an — offenbar
handelt es sich um die „ Ümtaufe " des Prinzen
Boris — und betraut die Gesammtregierung
mit der Regentschaft .

A Badischer Landtag .
Karlsruhe , 15 . Jan . Präsident Gönner er¬

öffnte heule Vormiltag gegen 10 Uhr die 27 . Sitzung
der Zweiten Kammer in Anwesenheit von Minister
Eisenlohr und Ministcrialrath Glöckner . Vom Ministerium
des Innern ging ein Schreiben des Inhalts ein , daß der
Minister bereit sei , die Interpellation der Abgg . Klein
und Genossen zu beantworten . Das Haus beschloß aber ,
dies mit der Bcrathung des Budgets für die Landwirth -
schaft zu verbinden und bis dahin zu vertagen . Ver¬
schiedene Petitionen waren eingegangen , darunter auch
eine sozialdemokratische wegen Einführung der direkten
Landtagswahlen und Abänderung der Gcmcindeordnung
in unziemlicher Sprache , betreffs dieser wurde beschlossen,
sie nicht mehr dem Hause anzuzcigen und einfach zurück -
zuqebcn , bis die Bittsteller endlich Anstand lernen . Auf
der Tagesordnung stand die Berathung des Berichts der
Wahlprüfungskommiisioii über die Abgeordnetenwahl im
22 . Wahlbezirk Lahr - Land . Namens der Mehrheit der
Kommission stellte Berichterstatter Abg . Fieser , obgleich
er der Minderheit angehörte , den Antrag , es solle die
Nachwahl eines Wahlmannes und auch die Wahl des
Abg . Flüge für nngiltig erklärt und die Regierung er¬
sucht werden , baldigst eine Neuwahl anzuordncn . Von
den Abgg . Wilckcns und Genossen wurde der Antrag
erngebracht , die Wahl jedoch für giltig zu erklären . Hier¬
über entstand eine längere Debatte , an welcher sich
Redner aller Parteien mit Ausnahme der Sozialdemo¬
kraten und Minister Eiscnlohr bctheilrgtcn . Bei der Ab¬
stimmung wurde der Kommissionsanlrag abgelehnt und
der Antrag WilckenS angenommen , Beides mit 2 Stimmen
Mehrheit . Zum Schluffe lnd der Präsident die Abge¬
ordneten ein , sich morgen bei der Leichenfeier des früheren
Präsidenten Lamey zu bethciligen . Namens des Zentrums
lehnte Abg . Wacker diese Bclhciliguiig aus religiösen
Rücksichten ab , weil die Leiche in Heidelberg verbrannt
werde , auch die Konservativen werden dem Krematorium
in Heidelberg fern bleiben . Die übrigen Fraktionen
werden sich an der Feuerbestattung betbciligen . Der
Präsident wird am Sarge einen Kranz mit Widmung
niederlegcn und eine Rede halten . — Abg . Venedey har
das Amt eines Sekretärs niedergel egt .

Die erste Dummer des neuen Jahrgangs - er
„ HartenkauSe' * ist soeben erschienen. Gediegen aus¬
gestattet , bietet sic eine Fülle interessanten und spannenden
Lesestoffes . Eröffnet wird der Jahrgang 1806 der
„ Gartenlaube " mit „ Fata Morgana "

, dem neuesten
mit Spannung erwarteten Roman der allbcliebten Er¬
zählerin E . Werner . Ferner enthält die Nummer den
Anfang einer reizenden Novelle „ Viclliebchen " von
Ernst Eckstein . Von den Artikeln seien nur hervor -
gchobcn : „ Das Opfer eines Karierlraumes "
von Felix Vogt , eine spannende Schilderung der
tragischen Schicksale der Kaiserin Charlotte von Mexiko ,
die auf neue » Quellen beruht und durch ein Bildniß der
unglücklichen Fürstin geschmückt ist. Ueber die Gewinnung
des Schilfes und dessen Verarbeitung berichtet Richard
Nordhauser , in einem stimmungsvollen „ Havclschilf "
betitelten Bilde märkischen Gewcrbfleißes , während
Professor H . Kisch belehrende medizinische Winke in
dem Artikel „ Wie bekämpft man die Ab¬
magerung ? " ertheilt . Die illustrative Ausstattung der
Nummer verdient unsere vollste Anerkennung . In den
zahlreichen Holzschnitten , sowie in der farbigen Knnst -
bcilage ist in glücklichster Weise sowohl den Anforderungen
der Kunst wie dem echt volksthümlichcn Inhalt der
Bilder Rechnung getragen .

i Amtsgericht DurlachZ Tagesordnung zu der am
Samstag den 18 . Januar 1896 stattfindenden Schöffen »
gerichtssttzung . 1 ) Karl Lepp von Waldangelloch
wegen Ucbcrtrelung der Gewerbeordnung . 2) Karl Hch.
Mußgnug von Berghauscn wegen Körperverletzung .
3 ) Christof Ammann von Turlach wegen Bedrohung .
4 ) Philipp Weißmann u . Ge » , hier wohnhaft wegen
Körperverletzung . 5 ) Anton Scbold von Weingarten
wegen Beleidigung . _

Hroßherzogkiches Kofthcater KarlsruHe.
Sonntag , 19 . Jan . 1 . Borst , außer Abon . Mittel -

Preise . Zur Erinnerung an den 18 . Januar 1871 : Fesl -
vorstellung in festlich beleuchtetem Hause : Kaisermarsch
von Richard Wagner . — Wallenstein ' s Lager ,
dramatisches Gedicht in 1 Akt von Schiller . —
Huldigungsmarsch von Richard Wagner. —
Zum ersten Male : Ein Kftffhäusertraum , Festspiel
zur Erinnerung an den Tag der Kaiserproklamation
( 18 . Januar 1871 ) von Alber : Herzog . Anfang 7 Uhr .



Nr. 8. KmLsverllnndLgungsölatt kür den chroM . Aurlslrezirk Durlach. 189v '
.̂

'

ÄnMche Aekuimtmachimgen.
Kirrl 'adung .

Zur Feier des Geburtsfestes Seiner Majestät des deutschen
Kaisers und Königs von Preußen findet am

Montag Sen 27 . Januar d . I . ,
Vormittags !; 10 Uhr ,

in den Heiden Pfarrkirchen dahier Festgottesdienst und
Nachmittags 1 Uhr

Festessen im „ Ama lienbad " dahier statt .
Die Unterzeichneten laden zur Betheiligung an dieser Feier er¬

gebenst ein.
Der Festzng zu den Kirchen wird wie bisher um 9 ). Uhr vom

Rathhause abgehen .
Die Einzeichnungsliste zum Festessen liegt im „Amalienbad " bis

zum 24 . d . Mts . aus .
Durlach den 11 . Januar 1896 .

Der Harnisonsältesti .' : Der Hr . Ämtsvorkand : Der Bürgermeister :
v . Adlersselb .

'
Holtzmann ._ H . Steinmetz .

Die VerlvaltttngSHebührenorVnung » hier den schrift¬
lichen Verkehr mit den Großh . Bezirksämtern
betreffend .

Nr . 326 . Wir bringen zur öffentlichen Kenntniß , daß zu Ein¬
gaben in Verwaltungs - und verwaltungsgerichtlichen Sachen Papier im
Format von 33 Centimeter Höhe und 21 Centimeter Breite für den
beschnittenen Bogen zu verwenden ist und daß Zuwiderhandlungen mit
Ordnungsstrafen von 50 Pfennig belegt werden .

Durlach den 4 . Januar 1896 .
Krotzhcrzoglichcs Bezirksamt :

_ Holtzman n._

GrHlj. PrsWmßllM in Duckch .
Zur Feier des 25jährigen Bestehens des deutschen Reiches findet

nächsten Tanrstag den 18 . Januar , Vormittags/10 Uhr , in
unserer Anstalt ein Schulfest statt , zu dem wir die Eltern und Ver¬
wandten unserer Schüler , sowie alle Freunde und Gönner unserer
Anstalt frcundlichst einladeu .

Die Krc >ßh . Direktion :
_ _ Pr . Sichler . _

Bekanntmachung . '
Es wird darauf aufmerksam gemacht , daß längstens bis zum

14 . l . M . das zweite Sechstel an direkten Steuern ( Grund - , Häuser -,
Beförsterungs - , Gewerbe - und Einkommensteuer ) bei der am Wohnsitz
deS Steuerpflichtigen befindlichen Steuereinnehmern einzuzahlen ist.

Nichteinhaltung des Verfalltermins bat Mahnung zur Folge , wo¬
für an den Mahner eine Gebühr von 20 H zu entrichten ist.

Breiten den 13 . Januar 1896 .
Großh . Finanzamt :

_ Ko na n z ._ _

MmlliilMimz.
Wir sehen uns veranlaßt , neuerdings darauf aufmerksam zu

machen , daß nach Art . 1 und 11 des Gesetzes vom 29 . April 1886 ,
die Fleischsteuer bctr . , alles Fleisch von Ochsen , Farren , Kühen , und
Rindern , welches frisch oder zubereitet ( eingesalzen , geräuchert , gekocht re.)
in das Großherzögthum eingeführt wird , einer Steuer von 8 Pfennig
vom Kilogramm unterliegt .

Würste und sonstige aus gehacktem Fleisch bestehende Maaren ,
Ochsenmaulsalat und Därme sind dieser Steuer nicht unter¬
worfen , wohl aber die in frischem, gekochtem, gesalzenem oder geräuchertem
Zustande eingehenden Zungen , Füße , Köpfe der oben bezeichneten Thiere ,
also auch Ochsenmaul ( sofern es nicht in der Form von Ochsenmaul¬
salat eingeht ) , sowie Sülze (Sulz ).

Die Zahlung der Steuer hat bei dem gegen Verzollung in das
Großherzogthum eingehenden Fleische gleichzeitig mit der Entrichtung
des Zolls , im fiebrigen an den Ortssteuererheber des Eintrittsortes
unter Anmeldung der zur Einfuhr gelangenden Mengen zu erfolgen .

Als Eintrittsort gilt bei der Einfuhr mit der Eisenbahn , mit der
Fahrpost oder mittelst Dampfbootes einer eine regelmäßige Güter¬
beförderung unterhaltenden Dampfschifffahrtsverwaltung der Ort , an
welchem der Transport die Bahn , die Post oder das Schiff verläßt ,
bei sonstiger Einfuhr der erste badische Ort , welchen der Transport berührt .

Die Hinterziehung der nach dem Obigen zu entrichtenden Fleisch¬
steuer wird mit Confiscation des unversteuert eingeführten Fleisches und
einer dem Vierfachen der hinterzogenen Steuer entsprechenden Geldstrafe
( bei Wiederholungsfällen mit noch höheren Strafen ) geahndet .

Bretten den 13 . Januar 1896 .
Großh . Finanzamt :

K o n a n z .

Weingarten .

Haus Versteigerung .
Donnerstag , 38 . Januar ,

Vormittags ^ 12 Uhr , wird im

Rathhause zu Weingarten das unten
beschriebene, zur Verlassenschaft der
Ehefrau des dortigen Landwirths
Mathäus Benzler,Karolina
geb . Lutz , gehörige Anwesen auf

Antrag der Bctheiligten einer öffent¬
lichen Versteigerung ausgesetzt und
als Eigenthum endgiltig zugeschlagen ,
wenn mindestens der Schätzungs¬
preis erreicht wird , nämlich :

Ein einstöckiges Wohnhaus - mit
Keller , Scheuer , Stallung und
62 Ruthen 50 Fuß Garten in

. der Paulusgasse zu Weingarten ,
neben Karl Frickers Wittwe
und Karl Geckle , Schätzungs -
Preis 3000 Mk .

Die Versteigerungsgedinge können
in der Zwischenzeit bei dem Unter¬
zeichneten (Villa Sebold ) eingesehcn
werden .

Durlach , 10 . Jan . 1896 .
Großh . Gerichtsnotar :

_ St oll ._
Holz -Versteigerung

Die Großh . Vezirksforstei Durlach
versteigert in Genters Halle in
Durlach am

Dienstag . 21 . Januar d. I ..
Vormittags 10 Uhr anfangeud ,

aus Domänenwald Schlohberg ,
Abtheilung 2 : 4 Buchenstämme ; -

aus Domänenwald Rittnert , Ab¬
theilung 9 : 5 Buchen - , 4 Eichen¬
stämme ; -

aus Domänenwald Rittnert , Ab¬
theilung 8, 14 , io von Windfällen :
112 tannene « stimme ;

aus Domäneuwald Rittnert , Ab¬
theilung 8 , 13 , 14 , 15 , 16 , und
aus Distrikt Hundstangen , von
Windfällen : 51 Ster buchenes ,
10 Ster eichenes , 17 Ster ge¬
mischtes , 287 Ster Nadelholz -
Scheitholz , 5 Ster buchenes , 44 Ster
gemischtes , 23 Ster Nadelholz -
Prügelholz , 450 gemischte Wellen ,
5 Loose Schlagraum .

Mittwoch , 22 . Januar d . I ..
Vormittags 10 Uhr anfangend ,

aus Domänenwald Rittnert , Ab¬
theilung 9 und 12 von einer
Lichtung : 703 Ster buchenes,
98 Ster eichenes , 5 Ster ge¬
mischtes , 8 Ster Nadelholz - Scheit¬
holz , 24 Ster buchenes , 3 Ster
eichenes, 17 Ster gemischtes Prügel¬
holz , 1350 buchene, 2800 gemischte
Laubholzwellen , 4 Loose Schlag¬
raum , 2 Loose birkenes Besenrcis .

Forstwart Bauer in Berghausen
zeigt sämmtliche Hölzer iiu dem
Domäncnwalde Rittnert und Do¬
mänenwaldhüter Geis in Wössingen
die 4 Buchenstämme in dem Do¬
mänenwalde Schlohberg auf Ver¬
langen vor ._ _

Nutzholz - Versteigerung .
Die Großh . Bezirksforstei Langen¬

steinbach versteigert mit Borgfrist
bis 1 . November am

Donnerstag Sen 23 . nnd
Freitag Sen 24 . Jannar 1896 ,
jeweils Vormittags 10 Uhr be¬
ginnend , im Rathhaus zu Langen¬
steinbach aus Domänenwald Steinig
und Rappenbusch :

13 Eichen UI . , IV . und V . Kl . ,
71 Forlenstümme I . Kl . , 326
ll . Kl . , 305 III . Kl . , 28 IV . Kl .,
15 forlene Sägklötze II . Kl-,
23 Ul . Kl . , 16 IV . Kl . und
10 Fichtenstämme U . und
UI . Klasse .

Die Auszüge aus den Listen
fertigt Forstwart Welte von
Langensteinbach und zeigt Letzt¬
genannter auch das Holz auf Ver¬
langen vor ._

Bekanntmachung.
Am Dienstag de « 21 . S . Mts .,

Nachmittags 3 Uhr , verkauft die

Garnison -Verwaltung Karlsruhe in
ihrem Geschäftszimmer Lmkenheimer
Straße 19 in öffentlicher Ver¬
steigerung an den Meistbietenden
bezw. Mindestfordernden den an der
südöstlichen Ecke der Schloßkaserne
in Durlach gelegenen sogenannten
Prinzesfinnendau auf den Abbruch .

Verkaufsbedingungen , Gebäude -
beschreibung und Planskizze müssen
vorher in dem erwähnten Geschäfts -
zimmer Angesehen werde n.

Holz -BersteigerunH
Die Stadt Durlach läßt aus

ihrem Gemeindewald am
Montag , 29 . Jannar ,

Vormittags io Uhr ,
auf dem Rathhause in Dur lach
öffentlich versteigern aus Distrikt
Oberwald Schlag Nr . 10 , 11 , 12,
13 (Mästwaide und Hinterlach ) , so¬
wie aus Distrikt Oberwald von
Windfällen , Dürrständern :

78 Ster Pappel - Scheitholz , 28
Ster gemischtes , 21 erlenes ,
96 Ster Pappel - Prügelholz ,
10 Ster Klotzholz , 650 ge¬
mischte,4350 erlene , 536 Pappel¬
wellen , 4 Loose Schlagraum ,
7 Loose Stumpen , 35 Faschinen¬
haufen ;

aus Distrikt Oberwald Schlag Nr . 21
von einer Durchforstung :

650 gemischte Wellen , 1 Loos
Schlagraum ;

aus Distrikt Bergwald Schlag Nr . 2 :
1 Ster eichenes Scheitholz , 1 Ster

buchenes , I Ster eichenes , 7 Ster
fichtenes Prügelholz , 29 Ster
Klotzholz , 50 buchene Wellen ;

aus Distrikt Grauacker :
1 Ster buchenes Scheitholz , 163

gemischte Wellen .
Die Waldhüter Löffler , Löffel ,

Kappler in Durlach und Forst¬
wart Bauer in Berghausen zeigen
das Holz auf Verlangen vor .

'

KWp ! «h« ttks »f.
Die Stadtgemeinde Durlach läßt

Montag , 20 . Januar ,
Vormittags 10 Uhr ,

im hiesigen Rathhause mittelst
öffentlicher Steigerung verkaufen :

Die Bauplätze Nr . 23 , 32 und
33 auf den Hinterwiesen und
eineuPlatz im GcwannZimmer - ,
platzwiesen von ca . 1178 Meter .

Die Angebote haben auf den
Meter zu geschehen.

Durlach , 13 . Jan . 1896 .
Der Gemeinderath :

H . Steinmetz .

_ _ Siegrist .

Bekanntmachung .
I -riedAos betr .

Die Gräber aus den Jahren
1872 , 1873 und 1874 kommen zur
Umgrabung , was nach § . 25 der
Leichen - und Friedhofordnung be¬
kannt gegeben wird . Denkmäler ,
Einfassungen : c . sind binnen
14 Tagen zu entfernen , wenn
Hinterbliebene nicht vorziehen , die
geordneten Taxen für Belassung
des Grabes bis zur nächsten Um¬
grabungsperiode zu bezahlen , was
sogleich anzumelden wäre .

Durlach , 14. Jan . 1896 .
Die Friedhofkommission :

_ H . Steinmetz ._
Königsbach .

jikgenschafts - Vttßkjgkruns.
Der Theilung wegen lassen die

Erben des verstorbenen Schmied -
meistcrs Philipp Jakob Kästner
in Königsbach am



« amstag vcn 25 . Januar ,
Nachmittags 1 Uhr , .

im Rathhause dahier nachfolgende
auf Gemarkung Königsbach ge
legenen Liegenschaften öffentlich ver¬
steigern , wobei der Zuschlag erfolgt ,
wenn der Schätzungspreis ober
mehr geboten wird . Die näheren
Bedingungen können bis zu dem
Bersteigerungstag auf dem Rath -
chause dahier eingesehen werden .

Beschreibung der Liegenschaften :
1) Lgrb . Nr . 42 Pl . 1 . 3 a 24 m

Hofraithe im Ortsetter mit
daraufstehendem einstöckigen
Wohnhause mit Kniestock, ge¬
wölbtem Keller , Schmiedwerk¬
stätte , eine einstöckige Scheuer
mit Stallung , Schopf und an¬
gebauter zweistöckiger Schwein¬
stallung mit Holzschopf an der
Wössinger Straße . neben der
Orlsstraße und Christian Chris
mann , Anschlag 6500 Mk .

2) Lgrb . Nr . 596 Pl . 5. 4 n 37 w
Wiese in den Herrenwiesen ,
neben der Bach , Gemarkung
Stein und Jakob Lamprecht ,
Anschlag " 0 Mk .

3) Lgrb . Nr . 810 Pl . 6. 14 a 78 m
Acker ober dein Gottesacker ,
neben Anna Maria Dietrich
und Wilhelm Ungerer , Anschlag
400 Mk.

4) Lgrb . Nr . 1604 Pl . 8 . 9 a.
82 m Acker im Brettener Weg
rechts , neben dem Weg und
Wilhelm Bräuer , Anschlag
350 Mk.

5) Lgrb . Nr . 1653 . Pl . 8 . 9 a
30 m Acker im Brettener Weg
links , neben Jakob Sailer und
Jakob Wenz Ehefrau , Anschlag
300 Mk.

6) Lgrb . Nr . 1722 . Pl . 8 . 7 a
43 m Acker im Hinteren
Steinzenberg , neben Daniel
Kratt Ehefrau und Karl
Scheible Ebefrau , Anschlag
150 Mk.

7) Lgrb . Nr . 1768 Pl . 3 . 15 a
04 Meter Acker im vorderen
Steinzenberg , neben Wilhelm
Bräuer Ehefrau und dem Weg ,
Anschlag 500 Mk.

8) Lgrb . Nr . 1821 Pl . 8 . 7 a
05 Meter Acker im vorderen
Steinzenberg , neben Philipp
Vogt und Jakob Wenz Ehe¬
frau , Anschlag 120 Mk .

9) Lgrb . Nr . 1904 Pl . 9. 11 a
10 m Acker in der Hinteren
Wolsslach , neben Wilhelm
Bräuer Ehefrau und Bertha
Tcuscher , Anschlag 350 Mk .

10) Lgrb . Nr . 2414 Pl . 10 . 11 a
50 m Acker in der oberen
Breit , neben Wilhelm Ungerer
Und Paulina Ungerer , Anschlag
400 Mk.

11) Lgrb . Nr . 2604 Pl . 10 . 7a
84 m Acker im Grexberg ,
neben Ludwig Kisselmann Ehe¬
frau und Heinrich Scherte , An¬
schlag 120 Mk.

12) Lgrb . Nr . 2986 Pl . 12 . 20 a
23 m Acker in der Kuhblatt ,neben Adam Wenz und Jakob
Gerhardt , Anschlag 350 Mk .13) Lgrb . Nr . 3045 Pl . 12. 24 a
71 m Acker in den Junker¬
forlen , neben Abraham Maier
u . Eons , und Jakob Schäfer .
Anschlag 900 Mk.

14) Lgrb . Nr . 3574 Pl . 14 . 12 a
22 m Acker in den Stolzen -
äckern , neben Daniel Jung und
Gewannweg , Anschlag 200 Mk .15) Lgrb . Nr . 3720 Pl . 15 . 17 a
03 m Acker im Höhlgäßle ,
neben Jakob Gcrhäuscr Wittwe

und Gewannweg , Anschlag
200 Mk .

16) Lgrb . Nr . 3979 Pl . 16 . 12 a
14 IN Acker im Traisbruch ,
neben der Straße und Kar !
Jung Ehefrau , Anschlag 350 Mk.

17) Lgrb . Nr . 4142 Pl . 16 . 7 a
55 in Acker auf der hohen
Straße , neben Heinrich Neu¬
mann Ehefrau und Heinrich
Kästner , Anschlag 170 Mk.

18) Lgrb . Nr . 4523 Pl . 19. 12 L
91 in Acker im Galgenbusch,
neben Heinrich Fieß und Hein¬
rich Gerhäuser , Anschlag 200 Mk.

19) Lgrb . Nr . 4856 Pl . 20 . 27 a
61 IN Acker im Lautenschläger ,
neben dem Weg und Johann
Jahraus Ehefrau , Anschlag
450 Mk .

20 ) Lgrb . Nr . 5201 Pl . 22. 10 a
34 m (Acker) Wiese in den
Bottlisäckern , neben der Ge¬
markung Singen und Jakob
Lamprecht , Anschlag »100 Mk.

21) Lgrb . Nr . 5269 Pl . 23 . 24 a
31 NI Acker im Eraben , neben
Adam Gerhardt Ehefrau und
dem Weg , Anschlag 400 Mk.

22) Lgrb . Nr . 5794 Pl . 25 . 21 a
13 Meter Wiese in den Brühl -
wiesen , neben Karolina Neu¬
mann und Großh . Domänen¬
ärar , Anschlag 600 Mk .

23) Lgrb . Nr . 6120 Pl . 27 . 8 a
44 m Wiese in den oberen
Breitwiesen , neben Karl Fränkle
und Heinrich Kästner , Anschlag
250 Mk.

24) Lgrb. Nr . 6295 Pl . 28 . 7 a
47 in Wiese in den unteren
Breitwiesen , neben Heinrich
Gräßle und Wilhelniina Gräßle ,
Anschlag 180 Mk.

25 ) Lgrb . Nr . 6446 Pl . 29 . 7 a
78 Meter Acker ober dem Hcck-
wiesenweq , neben Karl Föller
und Philipp Lamprecht Ehe¬
frau , Anschlag 120 Mk.

26 ) Lgrb . Nr . 6758 Pl . 30 . 9 a
97 w Acker auf dem Heustett ,
neben Johann Teuschers Kinder
und Jakob Lamprecht Ehefrau ,
Anschlag 120 Mk.

27) Lgrb. Nr . 6899 Pl . 30 . 8 a
13 IN Acker im vorderen Heu¬
stett , neben Karl Scherte beider¬
seits , Anschlag 100 Mk.

Königsbach , 13 . Jan . 1896 .
Das Bürgermeisteramt :

E . Bürck .
Schäfer .

rLenlsubk .rr
Der neue Jahrgang : « c>s beginnt soeben .

Btbonnrmrnks - Prris vierteljährlich nur 1 Mark 75 Pf .
Romane und Erzählungen , welche demnächst erscheinen :

E . Werner : „Icrta Wovgcrncr".
Rudolf Lindau : „Dev Mageschvei " .
Marie Bernhard : „Iveöy ".
W . Heimburg : „Gvohige Kerzen ".
Hans Arnold : „Gecket auf Weifen " . ,
Ernst Eckstein : „WieMekchen ".
Belehrend « und unterhaltende Beiträge erster Schriftsteller .

Künstlerische Illustrationen . - Ei » , und mehrfarbige Kunstbeilagen .
Man abonniert auf die „Gartenlaube" in Wochen - Nummer» bei allen
Lnchhavdlnnge« nnd pos. -initerii für 1 Mark 7S Pfennig vierteljährlich .
Durch die Buchhandlungen auch in Heften (jährlich j -0

L so Pf . oder in Halbheften «jährlich 24 ) L 25 Pf . zu beziehe » .
Probr -Numnirrn sendet auf verlangen gratis u . franko

Die Verlagshandlung : Ernst steil s Nachfolger in Leipzig.

! einrnstnen A Eorintüen !
Habe mein Lager in verschiedenen nur besten Qualitäten und neuer

Waare frisch angelegt und cmvfehle solches zu den äußerst billigsten Preisen .

Ecke der Koker - L SHkachtgüusikraßL 1.

Aie Weinljandlung
von

ITÄLAlLI Nünstör L . 81 .i
Filiale : Durlach , Zehntstratzc

'
6,

bringt ihr gut sortirtes Lager in garantirt
reinen «L em¬

pfehlende Erinnerung . Gefl . Aufträge beliebe man bei Herrn Ä. lKraf zur
Stadl Turlach oder bei Frau Weickert MV . zum Kranz abgeben zu wollen.

Illei fchHackmclschinen
von Mk . 6 . — an , Schmalzpressen , Hackmesser , Haubette ,
Kchmalzhaferr , Flcischhacken , Tafel - ^ Brückenwaagen , Ge¬
wichte ste . empfehlen zu billigsten Preisen

- Avk , keim Wcrikkcrus .

Gegen Husten, Heiserkeit , Katarrh
sind unter allen Brusrbonbons die

überall als unübertroffen anerkannt ; zu haben in Packeten ä 20 -H
in Turlach bei Herrn F . Baris jr . .

in Grötzingen : Jak . Stutz ;
in Söllingen : Karl Zilly ;
in Kleinsteinbach : E . Schlack ;

Prinal -Änzeigen.
In meinem Neubau Kcriipt -

Krclße 7 ist der 2 . Stock , bestehend
aus 6 Zimmern und Zugehör , so¬
wie 3 Zimmer in den Mansarden
auf 23 . April zu vermiethen .

Wikh . Aenttenmülker Will . ,
Hauptstraße 45 .

Ein Wohnung von 3 schönen
Zimmern im 2. Stock mit Glas -
abschluß und allem Zubehör ist
wegen Wegzugs auf 23 . April zu
vermiethen . Zu erfragen

Herrcnstratze l <) , 1 . St .

Wohnung zu vermietßen.
Eine Wohnung im 2 . Stock mit

3 geräumigen Zimmern , Balkon ,
Küche , Glasabschluß , Mansarde ,
Keller , Waschtrockenboden , Wasch¬
küche mit Brunnen daneben , nebst
Garten ist auf 23 . April 1896 zu
vermiethen ; daselbst ist im 1 . Stock
ein schönes Zimmer zu vermiethen .
Näheres beim Eigenthümer , Durlach ,
Thnrrnbcrgweg 8 . 3 . Stock.

einige Hahnen nnd Hennen , hat
noch zu verkaufen

Will ) . Wagner .
Etltingvr S trübe 9 ist eine

freundliche Mansarden - Wohnung ,
2 —3 Zimmer mit aller Zugehör ,
auf 23 . Avril zu vermiethen .

Ein schönes großes Zimmer im
3 . Stock sammc Zugehör ist auf
23 . April an eine ruhige Person
zu vermiethen bei

Gypsermeister Widmann ,
Herrenstraße 26 .

Eine Mansardenwohnung von
2 tapczirteu Zimmern und allem
Zugehör auf 23 . April zu vermiethen

Pflasterweg 5 .
Eine Parterec - LLohnung , bestehend

aus 5 Zimmern sammt Zubehör ,
ist sofort zu vermiethen

Ettlinger Strohe -t .
Eine Mljmafchine ,

Fußbetrieb , sö^ gut wie neu , ist um
35 Mark zu verkaufen . Wo , sagt
die Expedition d . Bl .

in Berghausen : A . Meinzer ;
in Wilferdingen : G . A . Kröner ;
in Königsbach : Ernst Bürck .

AfMMtN ' kW 6" * wöblirtes ,
ist zu vermiethen

Krorrcustraste I .

Lcopolvstraste ist eine Woh¬
nung von 3 Zimmern , Alko » sammt
Zugehör sogleich oder auf 23 . April
zu vermiethen .

Weißwein von 50 an,
Rothwein „ 80 „ „
Malaga „ 110 „ „
Tokaycr „ 35 „ „

pr . Flasche , garantirt reine Quali¬
täten , empfiehlt billigst Weinnieder¬
lage bei Wikh . Wagner am Markt .

' ^ 11« O-
8tre !cd - v . LlllMLtNllllellte

«ovls LUiei -n , kvoorNrMieni,Sultnees» , fesnimcln , llne-
mon »:», , »« IN»« '»» , SMten
«ts. sto. Lsrlsdt w. ». VeNiisII-

i Nieset,« >ü«r reditt
»VIä » e ! L IKLssnv ««,s S»oL,tzo

Gin Loch weiße Milien
zu verkaufen . Zu erfragen

Pfinzvorstavt 8.



Die beste Nahrung für Säuglinge
ist Pros . Vr . Gartner '

sche Fettmilch,
da sie nahezu dieselbe chemische Zu¬
sammensetzung wie die Muttermilch
hat , also direkten Ersatz der Mutter¬
milch bildet. Keine Amme. Kein
Soxhlet -Apparat . Doppelt so nahr¬
haft als verdünnte Kuhmilch .

Täglich frisch hergestellt und
sterilisirt.

D . R . -P . 82 .510.
Mkchsterikissr-Anssatt

I - i .
Kselseuke , Friedeuflrahe 18.
Broschüre u . Gebrauchsanweisung

gratis und franko. Versandt nach Aus¬
wärts unter Garantie der Haltbarkeit.

jkisllmas , Harmoniums
^ v . Ll. 45,0 Lü . vou 80 La .
, ( «lUUL̂ K-ür 'L'fln , I ,
e voriuNOg eu. ZOOlnstr . » Nor renorv. j
) Dinnv - n. ItsrmoLinmfni riken .
I von keinem eiten Untei '- ek>
» ntvn nn NiUixksit , I êrsiunxsiskiLl - i
bkeil und Lnvvriur«»iiz!kkeit f
) e Vn ti ejj . irslstt . (
» krrtenxttkl . <»k » e I^roieinnk- elklaA. j
) kttkrUo -; gnUi », n . N » . on. <
' kHuno- u . iiarmüinum - !
j t. 8gsr u . Vei -8sncjhsu8 s

« FL » urer , Ag . j
» Nsrlsrod «, rrieär !o !>spl »tr ö. j

Maschinenöle zu den billigsten Preisen

5 . Hs .uL
'rvirth ,

Mechaniker,
Durlach , Kcltcrstraße 3 ,

verkauft durch Ersparnist hoher Laden-
miethe , überhaupt Vermeidung jed¬
weden kostspieligen Aufwandes , welches
selbstverständlichnur die Nähmaschinen
vertheuern muß , die neueste Singer -
Nähmaschine . hocharmig , von 65 Mk.
an , mit 8 Tagen Probezeit und fünf¬
jähriger reeller Garantie ; außerdem
sind bei mir die weltberühmten Psasf-
Nähmaschinrn stets vorräthig aus
Lager ; ferner empfehle ich nur prima

Ein Paar gute, schwere

Zugpferde
zu kaufen gesucht. Angebote unter ?
wo . 500 an die Expedition dieses !
Blattes erbeten . !

Z Vorhänge , CouUssen , Hinter - L
^ gründe in hervorragender preis - Z
g würdiger Ausführung . Gemalte Ent - ?
^ würfe und Voranschläge portofrei . Z
L Ferner : Vereins - ä - Gebäu - e- x,
8> sahnen , Flaggen , Wimpel , §
L Schärpen re - , gemalte De -

"
korationsplakate L Sprüche x

^ für alle Festlichkeiten , Firmen - § :o schilder , Rouleaur , Anfertigung " ?
^ von Diplomen , kunstgewerv - z ! !
L lichen Zeichnungen und allen - ?

'
- vorkommcnden Malereien . L :
" Zahlreiche anerkennende Urtheile ,

der Presse und von Fachleuten .

Vlldklw gWINM )
Düren ( Rheinl . ) ,

Fahnensabrik und Ateliers für Thcater -
_ Malerei und Bühnenbau .

Einige jüngere

» « I « I » « » »
werden gesucht, nicht unter 14Jahren .

Lebe » , keulvr » ,
_ _ Dnvl 'crcl) ._

Tüchtige Schlosser
n . Mechaniker

finden dauernde Beschäftigung bei
hohem Lohne .

LLnkkkLIvksnksdi ' ike .

Geschäfts - EllljiMng.
fDurlach .) Da ich mein Geschäft von jetzt an in Ge¬

meinschaft mit meinem Sohn betreibe , so empfehlen wir uns
im Unfertigen von Oefcn in jeder Farbe , Größe und
Konstruktion unter Garantie der Haltbarkeit und Heizkraft.
Auch werden bei uns Bauverziernngcn nach jeder
Zeichnung augefcrtigt.

Da mein Sohn 7 Jahre als erster Arbeiter bei Herrn
Hoshafner Mayer in Karlsruhe thätig war und über seine
Thätigkeit ein sehr gutes Zeugniß besitzt , so denke ich allen
Anforderungen zu genügen .

Reparaturen an Oefeu und Herden und Reinigen
derselben werden , wie bisher , pünktlich ausgeführt und Thon¬
öfen nach neuester Konstruktion umgeändert.

Die besten Zeugnisse über bisher gelieferte Ocfen stehen
zu Diensten. Auch werden Thonöfen nach Amerikaner System
(Jmmerbrenner ) angefertigt.

Li rill L 8 « 1iir ,
-KiLrfnernreitter .

2 -s§xoiuisLss L233L .LLr ,
garantirt echtes SchweLfhaar .

empfiehlt
ZTeLririelr DötrtrirL ^ sr .

vr . Id0mx80ii
' 8

KsILsuxillvor
Ist , äss dsstzs

rrnä irrr CsdrLriQ 'ri LilI1 §stzs urrL dscriasnistzs
MssebmittsI clor Uslt.

Hin ordentlicher Arbeiter
kann Kost und Wohnung erhalten

— ^ Hauptstraße 61 . 2 . Stock .

Nounlussr Lisr ,
Fl . 18 , s, Fl . io , von 10 Fl .

an ä 17 Psg . , empfiehlt in stets
frischer Füllung

Ik ^' sr ' cl . IVöln . i ' sr ^
_ Kelterstraße 24._

Ar MililhiUWe »
empfehlen

Schweinsgelmge
(Lunge und Leber).

6ebr . ttensel ,
Großh . Hoflieferanten , Karlsruhe .

für

Ä-m seilte eensn snt' (len Xssnen . rk «»inp8 «»i»"
nnä äie 8e!mt2wLr!(S , ,8<

Vorkanfs stellen :
I °i7isL . Ls,rie I Hä. Lsnksrt: Utvs .
Qkr,r?I LLLrLLn . ! T'r. Lsuterb .

1°
. 8 tsn § s 1.

Filzjtiefel ^ Filzporltossel
Herren, Damen und Kinder empfiehlt zu billigen Preisen

1 ^ . VlelSi »l »« vlr6i

Die Weinhandlung
von

Hs . rlDurlLifl ,
bringt ihr Lager in garantirt reinen Wsiss - L kolk -
« vknen , wie Markgrätker , Ächkarrcr , Ähringer , Äflen-
Lhakcr, Hkjäfler , Rhein - L Moselivrinen , sowie vorzüglichen
neuen baÄ .

' '
Oberländer Weinen in empfehlende Erinnerung .

LLULxs I ' ieiss . Lssllo iSsäisrnrn § .
Die Weine werden für Durlach und Umgebung franco

in's Haus besorgt.
Niederlage in Flaschenweinen bei A . Herrmann , Konditorei.

frisch gewässerte , sind täglich zu
haben bei

I . SHmrtt Mrve . , .
Adlerstraste.

^ I-sivkr iosiictl — rein — ^p volNsokmeô encl u. eseusil .
E

Aw/w

k . 0 . « orer L 0i ». u. MII >. K0U1 ii».

Vvrk »iir««eeIIe» «lnck Aurel»
I - I » I»i»tv « releNtliel ».

pr . Stück 6 io Srück 55 H , bet
Luger .H ' vrvipp

Lnowse Voi ^wivlil
ist deiw LMkLUk vor » I -ocZsrkett vötik . 2li1
Lew einen I 'ett Isssev siok grosse Lrsx »r-
nisse »rn I ŝäerrenx erLielen , ä »s »näere
j»ned Lokvetnslett nnä Hsslive ßskören
Kieker) nütstniedt viel nnäniLvodss ist äeiv
I ŝäer sc>8»r 8^rr»üeLN sokLällok . Oss »uer -
tcsnnt koste I -eüer -Lrk »1tnn8srnjttel ist äss
»Iterprodte

Visses virä Nie ükken, snvSer » IIUI' in
VIsvkdlieksen

Deckel orit
asdißer Sokntr -
wsrks keäruokt
ist . Lul diese

Usrke ist vokl
Ln »ckten nvd
veiss wsn jsits
vltek »« onn »
«N«s « » » rks ,
sovie iedss

ottsns l .s6 «p-
l »tt »I» nivkt

vekl Lnrnck . Dis » ist nrn so nötiger . »1s
neuerdings rmn 2vsok der Vsnscknog
knindsrvvrtigs Fetts unter tLnsoksnd ikn -
Ucken irsrnen verksutt vsrdvn . Vnckssn
L 20 und 40 kkg. sind samt vsdrsuokssn
vsisvng in nsekstskenden Lsndlungen 2 U
ksken :

Vürlüdi : 6 . r . Slum .
„ 5 . 8i >ki-er .
. . vkil . l. uge .̂

Ne ! ;-- h (tll ÜL n : LsO ftuüe.
0 vH tri n !s c n : t - r . ^ Lgnsv.
Sülüiixvn : 1- I- - lNs » .
iV vin ? üi ' t (- " : Sckmillt .

stzi - Mtzttz Krkürpüldfiifu ^ -
Geschwnre , Flechten, veraltete Unter¬
leibsleiden heilt brieflich unter schrift -
lichcrGarantie schmerzlos und billigst .
Kosten 3 — 4 Mark , 25jähr . Praxis .
Apotheker 5r . telcel , Turieb , Ober-
dorsstraßc 10.

Z Kirider jc-er Art r
werden gewaschen und ge- ^
färbt von -

ttkilipiek sikenepi , ^
! ^ Färbermeistcr , Hauptstraße 52 .

z Atelier
für künstliche Zähne

! von A tt fz . Geiger ,
? gcpcnühcr dcr Kascrnc.

Anferti¬
gung ganzer
Gebisse und

^oon Theil -
stücken ; für

^ ^ guten Sitz
Garantie . Zahnziehen (schmerzlos ),

! Plonibircn , Reinigen w ._
! Wohnung zu vermiethen
'

5 Zimmer , 2 . Stock . Hcrrcnstr . 18.
tt . Voit .



«Kerren- und Knaöen-Aleider, sowie Scßuhwaaren
empfiehlt in größter Auswahl und bester Qualität zu billigsten Preise«!

tUSVeNKLU ^
Der Ausverkauf dauert ununterbrochen bei mir fort und werden sämmtliche Woll -

Pelzwaaren , Ball - är Maskenartikel zu jedem annehmbaren Preise abgegeben .

Karlsruhe , Nmlerstrche 22.
LaumMt ,

das beste Lederfett für Schuhwcrk,
Pferdegeschirre rc. in Büchsen ä »0 L),

1 .— und 2 . - , sowie offen
stets vorräthig bei

Uemrielr vötiinger.

Rebpsähle, Bohnensteckenu . Baumstickel
billigst bei

Hkrrv Dtticl 'crc6 .

pri»llt -i
»«

. L
8

Z auf I . u. II . ^ votärstsn «
A empfiehlt Z» Sensal 8 . Sküvkl « , «
» Karksrube . »

GIM »iil !
HstLsr Dombsn -I- ooss , st ^ 3 .30,Lölusr DsurdLH -Iivsss , „ „ 3 . — ,'
VürLdurxsr Lircdsnlooss , 2 . - ,
Lsrlürsr ? ksräslooss , „ „ 1 .—,

empfiehlt
Ul li . liszsvr , Bäderstr . 3 .

I ^LV ^ oiL SLv
«ine» sctiLnen , « eisern , recien leint , so
vsseden 8ie sied Nixlick mit :

ktzrWAM
'
8 Ili!jMini!eji8ejktz

V. Secgmenn L Lo . in vkssltsn - ftsiiebeul .
(8«imtrmLrko: 2« ei ^porxmLnner.)

Nestes Nittel xexen 8ommei'spi'osssn , snvie
slie Nsutunceinigksiten . ö 8 tück 59 kt. in
äer l.L« en -/lpott >eIie, Ninxtstrnsss 19

Gänselebern
werden fortwährend angetanst bei !

kissslv ,
Karlsruhe , Kreufitraße 10,

1 -stiege hoch , bei der kleinen Kirche.
Es werden noch mehr !

Milchkun- en !
angenommen. Die Milch kann im !
Hause abgeholt werden und wird
auch auf verlangen in 's Haus ge¬bracht. Ferner empfiehlt feinste
Sützrahmtasclbutter

Karl Zoller,
_ Mitielstraße 9, 2 . Stock.

Rnbenmühlen , sowie Schrot¬mühle « empfehlen billigst
Lsbnüilsn Svkm . i»

._ beim Rathhaus .
Warme Schatzes

eine Parthie , habe ich wegen vor¬
gerückter Jahreszeit , so lange der
Vorrath reicht , im Ausverkauf und
gebe das Paar zu 1 Mk. ab.l» . 8vk « ,sn im Löwen.

Donaueschinger
Meräe - um ! Fo !i len markt

am 11 . März 1896 .
Auvsnhrprämiei, ^
vate , welcke mindestens 3 Stück Fohlen auf
dem Markte avkauftn und aus dem Bezirke
aiirführen .

Große Werl '
oosung von

H ' feröen . Weit - und Zicrhr -
Weqirislterr .

sowie lanswirthschaftlichen und gewerbliche » Kcgettständen .
LLsLnnx s -in 13 . Llärr 18S6 .

Harris des Looses 2 Mark oder Arauken .
1 Paar Pferde , Werth ca . . 2000 Mark .
1 „ desgl . , ^ . 1800
1 Pferd , ,. . . . . . . . 1000 „43 Pferde und Fohlen , Werth ca. . 24,430 „200 tSewinnc im Werthe von ungefähr 10 Mk. 2000

120 „ „ 20 - 30 . 3000 „45 . „ ca . 50 „ 2230
13 . „ . , „ , 00 , 500

5 ^ . 200 „ 1000 „433 Gewinne im Gesammtwerthc von 39,000 Mark .
Es werden 30,000 Loose ausgegebcn.
Loose zu 2 Mark und 1l . Loose zu 20 Mark find bei

dem Kassier Joses Wehinger dahier zu beziehen.
Dona .ueschingen , 15 . Januar 1896.

Der chemeinderatfi.
Ferner sind Loose st 2 Mark zu haben bei :

Flugusk Ksigsn , Friseur , Durlach .

XXVll.KjjlnttDl>mtm -Lolinje.
Haupt -Geldgewinne

Mk . 75,000 , 30,000 , 15,000 u . s. w .
LitzlllikA LIN 27 . ktzdrnLl ' 1896 .

§oase zu 3 Marb List
°Ä Psg .i

8 . vusssulk , Xüln .

Kur- unä Wsssorbkilgnstslt
Snnäslskslm n . ir .,Ovlllliss > IVI >» vglj ) 8trlt . ItLstiümigbleilbroiM - blvillMsek -.

Schönst gelegener Kurort ; sehr mildes Klima , komfortabelster Aufenthalt
zur 28inter ? ur bei chronischen inneren Leiden , Katarrhen , Rheumatismus ,
Gicht , Vcrdanungsleiden , Stoffwechsel - und Kreislaufstörungen , Wassersucht ,Frauenleiden , Nervenleiden re. ; ferner bei schwereren Verletzungen
zur chirurgischen Nachbehandlung . GeeignetsteZeit zurBäder - , orthopädischen -, hellgyNIttafitiflHen und elektrischen
Behandlung . Vorzügliche Verpflegung . Preis : von 5 ^ an täglichfammt ärztlicher Behandlung und Bädern .

Leitender Arzt : Stabsarzt a. D. » >-. « ivi, » » » » » .
Prospekte frei durch den Besitzer : » r . Vru -nz » .

jeder Art , Kä m mt », Plüsch »
und P»w »t», liefern direkt an
Private Man verlange Muster
der K«id »n « >aar »nsavrik von

von kltvn Sc Itsursen, vkekslö.

In meinem Neubau an
der Durlacher Allee find sehr
schöne , der Neuzeit ent¬
sprechende Wohnungen von
3, 4 und K Zimmern , sowie
ei« schöner grotzer Laden
nebst Wohnung und allem
Zugehör aus April -Quartal
zu vermiethen .

Eine freundliche Wohnung von
4—6 Zimmern in gesunder , schöner
Lage ist auf den 23 . April zu ver¬
miethen. Zu erfragen

Hauptilrake 60 im Laden.
Eine Wohnung im 2. Stock von

2 schönen Zimmern fammt Zugehör
ist an eine anständige Familie auf
April zu vermiethen ; ferner ist eine
schöne Mansarden - Wohnung von
2 Zimmern und Küche auf 23 . April
zu vermiethen. Zu erfragen
_ Hanptfiratzr 12 , 2 . St .

Eine Kleine Woknung
ist zu vermiethen

_ Pfinzvorfiadt 33 .
Eine Wohnung , bestehend aus

2 großen Zimmern mit Küche,
Speicher , Keller , Schweinstall und
Dungplatz , ist auf den 23 . April
zu vermiethen
_ Jä gcrstratze 20 .

An e .
Wegen Wegzugs des jetzigen Be¬

wohners von hier habe ich auf
23. April ds . Js . eine schöne freund¬
liche Wohnung im 2 . Stock , be¬
stehend aus 3 Zimmern , Küche,
Keller und allem Zubehör an solide
Leute zu vermiethen .

Kaufmann Strubel .
Kin Laufmädchen

oder Lauffrau wird sofort gesucht.
Zn erfragen bei der Exp, d . Bl .

Uerzinilte

DmWefiechie,
schon von 22 Pfg . an per gw, liefere
für Einfriedigung von Gärten rc.,
auch übernehme ich komplette Her¬
stellung mit Eisenpfosten rc. ; ferner
empfehle ich einzelne Eisenpfosten
(Eisenstäbe) mit Löchern , per Kilo
von 20 Pfg . an. Man verlange die
Preisliste .

Le . LLl iSKvr ,
Lo -rlsrnUs . Kaiserstraße 11 .

^

zu pachten gesucht. Näheres bei der
Expedition dieses Blattes ._

Konzert Ziehharmonika



Imin für HjMSWPe üuL
NaisrhMündk Duriach.
Äronntag den IS . Januar ,

Nachmittags 2 Uhr , findet unsere
diesjährige

Kenerakversammkung
in Gcnter ' s Halte statt , wozu
mit der Bitte um zahlreiches Er¬
scheinen cinladet

Der Vorstand .
MkMlld Mia Dnrlach.

Sonntag den iS . d . Mts .,
Nachmittags 2 Uhr , findet im Lokal
die statutengemäße

Generalversammlung
statt , wozu die Mitglieder um voll¬
zähliges und pünktliches Erscheinen
gebeten werden .

Der Aussckmk.
Gvang . Arbeiter - und

Kandwerkerverein.
Die diesjährige Hauptversamm¬

lung findet
Montag den 29 . Jatruar ,

Abends 8 Uhr ,
in der kleinen Halle von Eglau statt .

Tagesordnung :
1 . Erstattung des Jahresberichtes

für 1895 .
2 . Rechnungsablage für 1895 und

Rechnmigsabhör .
3 . Genehmigung des Voranschlags

für 1896 .
4 . Neuwahl des Vorstandes .
5 . Etwaige Anträge der Mit¬

glieder .
6 . Patriotische Gedenkfeier der

Wiedererrichtung des deutschen
Reichs .

Die Mitglieder werden zu dieser
Hauptversammlung hiedurch mit
dem Bemerken eingeladen , daß
etwaige Anträge längstens bis
Samstag den 18. Januar schriftlich
beim Vorstand einzureichen sind,
und daß möglichst vollzähliges Er¬
scheinen erwünscht ist.

Die Vereinszeichen sind anzulegen .
Heute , Freitag , 17 . Januar ,

Abends 8 Uhr , chelangproöe im
selben Lokal .

Der Vorstand .

Kärgn-LkiArnkassc
Sonntag den 26 . Januar
I . , Nachmittags 2 Uhr , findet

im Gasthaus zum Weinberg die
statutengemäße

Generalversammlung
statt .

Tagesordnung :
1 . Rechnungsvorlage über das

abgelaufene Jahr .
2 . Neuwahl der Vorstandsmit¬

glieder .
3 . Entgegennahme von Wünschen

und Beschwerden .
4 . Beschlußfassung wegen An¬

stellung eines ständigen Ein¬
ziehers der Beiträge .

5. Aufnahme neuer Mitglieder .
Um zahlreiches Erscheinen bittet

Der Vorstand .

Sparkasse Grähiazc«.
Die Mitglieder unserer Gesell¬

schaft werden in Kenntniß gesetzt ,
daß die Sparbüchlein berechnet sind
und zur Empfangnahme bereit liegen .

Grötzingen , 17 . Jan . 1896 .
I . I !- Benz , Rechner .

Zu verwichen
ein Laden rnit Woknung

Hauptstrakc 45 .

Anläßlich dör 2 .>jährig «.' »r Wiederkehr jsser Errichtungdes Reiches werden die Häuserbcsitzcr ersucht , morgen zu
beflaggen .

Dnrlach den 17. Januar 1896 .
Der Gemeinderath :

H . Steinmetz . Siegrikt .

LsüllBsatms - NkchmmimMil
vom 19 . bis 23 . Januar , jeden Abend 8 Uhr , in der Kapelle der
Evangel . Gemeinschaft . Jedermann ist freundlichst eingeladen .

ss Wreöigev .

Festhalle Durlach .
Auf vielseitigen Wunsch Sonntag de «

19 . Kannar :

Würger - Wall
bei gutbesetztem Orchester . Anfang 8 Uhr
Abends . Zu zahlreichem Besuch ladet freund -

ein o . Zikinmelr .

Auf vielseitigen Wunsch Sonntag den
19 Januar :

'
>t >

WMtt - KksMgmem. ,
Sonntag den 19 . d . Mts . .

Nachmittags 2 Uhr , findet im
Vereinslokal ( rother Löwen ) unsere
diesjährige

Generalversammlung
statt , wozu fiimmtliche Mitglieder
um vollzähliges und pünktliches
Erscheinen gebeten werden .

Der Vorstand .
Anträge und Wünsche zur

Generalversammlung können schrift¬
lich bis zum Samstag Abeud beim
Vorstand eingereicht werden .

5
Koheniohe ' sche

Dörrgemüse :
Rothkraut . Weißkraut , Grünkrsut ,
Spinat . Wirsing , grüne Bohnen :c..
empfiehlt billig?:

WHll
'
ipp Luger .

Anfang 7 Al Er Abends .
Zu zahlreichem Besuch ladet freundlichst ein

kLLtQLUL LUL LlstVLL , DurlLLst .
Sonntag den 19 . d . Mts . , Abends 7 Uhr anfangend , findet in

genanntem Lokal eine Abrndnnterhaltnng , verbunden mit komischen
Vorträgen und Musik , stark. Hierzu laden ergebenst ein

Mehrere Gesangs - und Musikfreunde .
Für das Hengst - Denkmal

sind weitere Beitrage cingegangeii beim Kommando : Ungenannt1 .50 , KaufmannSöhne in Kehl 2 Gemeinde Wöschbach 5 Freiw . Feuerwehr Ncuhausen bei
Pforzheim 10 -L , Allensbach 7. 10, Stockach 10 ^ 7. Ueberlingen 10 Lichtenthal10 Nollingcn P Ncnzingcn bei Stockach 3 Nohrbach bei Heidelberg 4 -F ,Sichern 10 ,F . Wetschneurcuth 3 Mudau 3 Haltingen 10 ^ 1, Bammcnthal5 ,-L , C'ndingcn 10 Breiten 20 Vilchband 3 St . Leon 6 Zell a,H .10 .F, ; bei Adjutant Karl Preist : Ungenannt ^ 1 .5<>, Ilnacnannt 1 bei H. Walz :Ans einer BclcidigniigSsache 4 bei der Expedition d. BI - : Ehristof Wagner 3

Für diese Gaben besten Tank . Ilm weitere Gaben wird gebeten.
Das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr .

emxkvblpn sieb nur lüekerunp

sllgf äftön Kll 88 « SSföN
nnc.it voriiancieneu und FSAspsusL Koäölian.

? reiss dilliZst . I,is5sruv § prompt .

Heute Abend :

Arische Leber - und Griebenwürke,
empfiehlt

k '
. F Krone .

Prima Hammelfleisch
.F,r 1riL8 LLrrIL, Metzger.

wird ausgehauen bei

o
o

o
0
o
o
o
o
o

Dev Unterzeichnete empfiehlt sich im Arrs -
ardciten von Projekten ;» Uenbauten , Ueber -
nnhmc von Äsuleitungen , Aufstestnng von Kosten -
Voranschlägen und Abrechnungen , somie aste« indas Sanfach einschlagenden Arbeite « « nd garantierfür fachmännische Ansfnhrnng .

MSL ' ALA .LLLL Dill ! ,
Architekt .

Knrea« : Ettlinger Straße Ur . 14 s ..

o
0
o
o

Zeöen Scrmstcrg irnü Sonrrtcig :

Frische L' Frankfurter Matwürlte
empfiehlt

Kneelki , Metzger , Herrenftraße .

Junge Tauben
zum Schlachten vom Nest weg,
12 bis 14 Paar , das Paar zu

i .ätt , find zu haben bei
Jakob Katterman « ,

Gärtner , Weiherweg 6.

Schönes Rothkraut
ist eingetroffen bei

WrlAel
'nr WKrgner

_ a m Mark t ._
'

llr . möll . 1 . Urp ,
LpezicrLcrrzt für

Haut- und Geschlechts¬
krankheiten ,

LL r» r i 8 r rr k v ,
Zirkel 25 L, Ecke der Ritterfir .
Sprechst . 1l :— 1 . 3 —5, Sountagsv — 12.

Nachmittags 1 ^ Uhr , wird das

Grsgei 'd
ausgezahlr .

Vraucrci Eglau Dnrlach .
Ein noch gut erhaitelieHinder -

wagen ist zu verkaufen
Rappenstrnke 5 . 2 . St .

.Mlerartikes .
alM

fer . . - U M
Welschkorn, ^ l

- Welschk- rnschSot,
Fnttermehle , T
Kleke ,
Kesamknche« L
getrocknet Biertreber

empfehle inADem Quantum zu den
billigsten Tagespreisen

8vtk1riäSK .
Ecke der Adler - u . Schlachthausstr . 1 .

Evangeliicker Gottesdienst .
Sonntag den IS . Januar 18116 .

1 ) In Durlach : ^
Vormittags : Herr Vikar Schäfer .
Mit Mrzug aus die LSjätzrige Wiederkehr

der Kründung des dentschen Kaiser¬
reiches .

Nachmittags 1 Uhr : Christenlehre derselbe.
Abendkirche 2.7 Uhr : Hr . Stadtpfr . Specht .

2) In Wolfartsweier .
He rr St adtpfarrer Spcch t._

Friedens -Kapelle .
Sonntag den 19. Januar . Vormittags

!P0 Uhr : Herr Prediger Ortmann .
Abends 8 Uhr : Herr Prediger Klcnert .

Stadt Durlach .
Slandesöuchs -Auszüge .

Geboren :
15. Jan . : Alice Luise, Vat . Karl Ruckstnhl.

^ Kaufmann . _
Ncdoktiv" "vp Verlco ron Ä . Dnv». Dürre»-

Hiezu eine Extra -Beilage :
Festblatt zum Reichs - Jubiläum .
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